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Mädchen 19 Hessenliga

TV 1889 Gedern (M15) : TV 1891 Bürstadt 
Freitag, 31.03.2023, 18:40 Uhr

Sattler fixiert zwei Punkte für den TV 1889 Gedern (M15)

Als Leonie Schäfer ihr Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Mädchen 19
Hessenliga nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in
der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TV 1891 Bürstadt besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1891 Bürstadt meist auf verlorenem Posten,
denn nur 16 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag
wiederum Klüber und Hainz, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Sattler
/ Schäfer und Rosenberger / Macholdt entschieden, das Sattler / Schäfer letztendlich gewannen. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Beim 3:1-Erfolg von Klüber / Hainz gegen Kirsch / Hördt ging nur der erste Satz
verloren. Nach den ersten Spielen standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Anlaufschwierigkeiten musste Marie
Klüber zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg feststand. Luana Sattler gegen Sophie
Rosenberger hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand
jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Kurz später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Frida Hainz hatte wenig später ihre Gegnerin
Saskia Macholdt beim deutlichen 3:0 insgesamt im Griff. Wenige Chancen hatte indes im Anschluss
Leonie Schäfer beim 0:3 gegen ihre Kontrahentin Pia Hördt, so dass Hördt ihrer Favoritenrolle, die
sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2.
Einen knappen Erfolg feierte anschließend indessen Marie Klüber beim 3:2 gegen Sophie
Rosenberger, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerte. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich
zwei Punkten Differenz endete. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Sophie Kirsch war wenig
später die Gastgeberin Luana Sattler. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Mit nur einem Satzverlust ging anschließend Frida Hainz
gegen Pia Hördt durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:2. Beim Sieg von Leonie Schäfer gegen Saskia
Macholdt konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der
Punkt final an die Heimmannschaft ging. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV 1889 Gedern (M15) die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 18:18 bei 8 Saison-Siegen, 8 Niederlagen und 2 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TV 1891 Bürstadt erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 18:18. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV 1889 Gedern (M15)

Doppel: Sattler / Schäfer 1:0, Klüber / Hainz 1:0 
Einzel: M. Klüber 2:0, L. Sattler 1:1, F. Hainz 2:0, L. Schäfer 1:1 

 TV 1891 Bürstadt
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Doppel: Rosenberger / Macholdt 0:1, Kirsch / Hördt 0:1 
Einzel: S. Rosenberger 1:1, S. Kirsch 0:2, P. Hördt 1:1, S. Macholdt 0:2


